                                                                                                        Langenlois, 31. Mai 2021

INFORMATIONSBLATT

Versicherung 
   für Schüler und Schülerinnen 
von landwirtschaftlichen Fachschulen in Niederösterreich

[bookmark: _GoBack]Um für alle Schüler und Schülerinnen Versicherungsschutz während ihrer gesamten Ausbildung anbieten zu können, wurde von der NV zusammen mit der Abteilung für landwirtschaftliche Bildung der niederösterreichischen Landesregierung ein Versicherungskonzept ausgearbeitet, das Versicherungsschutz während des Schulbetriebes und während der Fremdpraxis bietet.

Der Vertrag wird in Form einer Sammelpolizze abgeschlossen. Der Versicherungsschutz aus dieser Polizze besteht subsidiär zu einer allenfalls anderweitig bestehenden Versicherung 

HAFTPFLICHTVERSICHERUNG

	Versicherungssumme:
	€ 600.000,00

	Selbstbehalt je Schadenfall:            
	€        100,00

	Versicherungsbedingungen:           
	AHVH/EHVB 2003



Tritt ein Versicherungsfall während des Schulbetriebes oder während der Fremdpraxis ein, übernimmt der Versicherer die Erfüllung von Schadenersatzverpflichtungen, die dem versicherten Schüler wegen eines Personenschadens, eines Sachschadens oder eines Vermögensschadens, der auf einen versicherten Personen- oder Sachschaden zurückzuführen ist, aufgrund gesetzlicher Haftpflichtbestimmungen privatrechtlichen Inhalts erwachsen.

Mitversichert:
+ Tätigkeitsschäden im Schulbetriebes, d.h. während des Unterrichtes, bei Exkursionen, Projekten, Ausflügen;
+ Tätigkeitsschäden in der Fremdpraxis (Beschädigung oder Vernichtung von Eigentum der Praxisgeberin/des Praxisgebers)

Nicht versichert:
- Tätigkeitsschäden an Sachen,
    - die von der Schülerin/vom Schüler entliehen, gemietet usw. wurden oder 
    - einer Bearbeitung (insbesondere Reparatur oder Wartung) unterzogen wurden 
- Kraftfahrzeuge und Anhänger (siehe Kollisionskasko)

KOLLISIONSKASKOVERSICHERUNG

	Versicherungssumme:
	€ 20.000,00

	Selbstbehalt je Schadenfall:
	€    1.000,00

	Versicherungsbedingungen:
	AFIB 1993 und KKB 1993



Deckungsumfang
Versicherungsdeckung für Schäden durch Unfall gemäß Art. 1 Pkt. 1.6. KKB 1993.

Versicherte Fahrzeuge
+ landwirtschaftliche Zugmaschinen sowie die damit gezogenen Anhänger, Rad- und Kompaktlader, selbstfahrende Arbeitsmaschinen mit und ohne Kennzeichen (z. B. Maschinen zur Rasenpflege, Sä- und Pflanzmaschinen, Maschinen zur Düngeausbringung)
+ Kutschen samt Zubehör (Brustgeschirr und Zaumzeug, Schäden an den Zugtieren oder Reittieren durch Unfall gelten als mitversichert)
Das Fahrzeug muss im Rahmen des Schul- oder Praxisbetriebes bei oder infolge der Benützung durch eine versicherte Schülerin/einen versicherten Schüler verwendet werden.
Eine gültige Lenkberechtigung ist Voraussetzung. Im Auftrag und unter Beaufsichtigung der Lehrkraft am Schulgelände während des Schulbetriebes ist die Lenkberechtigung nicht Voraussetzung.

Nicht versichert:
- Brems-, Betriebs und reine Bruchschäden
Bremsschäden: z.B. durch Bremsmanöver löst sich die Ladung und beschädigt das Fahrzeug;
Betriebsschäden: z.B. Beschädigung des Zugfahrzeuges beim Reversieren durch eigenen Anhänger; 
Reine Bruchschäden: z.B. Achsbruch beim Fahrbetrieb.


